
Sollte der Hundeſohn tatſächlich ſagte Mike Höre Benwär s nicht chriſtlich wenn wir die Leute warnten
Ben zuckte die Achſeln Was kommen muß kommt doch Willſt

Du etwa hinüber
Nicht um die Welt entgegnete Mike und ging raſch an ſeine

Arbeit Vor Damen ganz beſonders s vor jungen Damen fürchtete
er ſich mehr als vor einem fünfjährigen wildgewordenen Stier

Am Nachmittage kam Dan wieder Er ſchien daraufwarten gefragt zu werden Doch er wartete vergebens Da
zählte er ſelbſt

Muß verteufelt viel Geld haben der alte Craigh Jſt
erſtklaſſig da am doe foreſt

Nun konnte aber Mike nicht mehr ſeine Neugier zügeln
und die Tochter fragte er

O antwortete Dan leichthin famoſes Mädel Sicher daswird w as Morgen reite ich wieder hin
Ben ſah ihn ganz eigenartig anAn den folgenden Tagen wurde Dan immer geſprächiger Er

erzählte ein Großes und Breites was alles er als zukünftiger
Farmer zu tun gedenke Die Farm könnte ſeinetwegen nach dem
Willen ſeines Schwiegervaters aus gebaut werden darauf verſtünde der ſich ja wie es ſchiene er Dan aber wütde eine große
Herde kaufen und wenn Mike Jeff und Ben ſeine Cowboys wer

den wollten er würde noch etwas mehr geben als Mr Morris
ihr jetziger Boß

Aber trotz ſeiner Zuverſichtlichkeit ſchien Dan noch etwas zu
bedrücken doch konnten Mike und Jeff nicht dahinter kommen
was es war Und Ben ſchien ſich für die ganze Sache überhaupt
richt zu intereſſier

Es mochte etwa eine Woche nach ſeinem erſten Beſuch bei demFarmer Craigh vergangen ſein als Dan am Abend in beſonders

au ars imter Stimmung a Hauſe kam
N ſagte Mike in dem der Aerger kochte Du glänz eſt jawie ein friſch angeſchnittener Schinken Alles h ſchon
Morgen, antwortete Dan morgen iſt Verlobung
Das Mädel will Dich alſ
Das Mädel Ach ſelbſtve rſtändlich warum ſollte ſie2 Die Hauptſache iſt der Alte und der will

nAm nächſten Tage als die drei Freunde ſoeben ihr Diner zu
ſich genommen hatten ſchlug Mike plötzlich mit der Fauſt auf den
Tiſch Und ich ſage es iſt eine Gemeinheit daß wir das mit an
ſehen Der Jeff und ich wir kennen die Miß Eraigh überhaupt nichtund der Ben kaum Aber einerlei mag ſie ſein wie ſie will für ſo

einen Kerl wie den Dan iſt ſie leicht zu ſchadeHätteſt ja hinre ten können und warnen meinte Ben gelaſſen
Mike kratzte ſich hinter den Ohren doch da nun riß er ſich zu

Tue ich auch Tue ich auch heute noch das heißt wenn Jeff
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nicht

mitreitetJeff ni ickte und Mike bekam jetzt Mut

Ben ſagte er Du biſt hier der Vorma ann und ſonſt auch einguter Kerl und obendrein dies war eigentlich eine Sache Für Dich
Schwerebrett wer kommt denn da angeraſt Jch wette

Euer Leben fellows wenn das nicht Dan iſtSieht nicht aus wie ein Bräutigam meinte Jeff und ſtand
auf Viel eher wie ein unfriſierter AffeGle ich darauf öffnete ſich die Tür und barhäuptig und im Ge

ſicht blutend ſtürzte Dan herein Um s Himmels willen ſellor vs
leihe mir einer von Euch ſein Pferd beim Mexikaner könnt Jhr s
wieder holen

Ben ging zum Schrank ſchenkte ein großes Glas Wh
und ſagte teilnehmend Da krink erſt old boy Was gib
Sch limmes

Dan leerte das Glas auf einen Zug hierauf warf er es Ben vor
Füße
Was haſt Du geſagt Du Schuft Wie ſieht ſie aus ſchlankund dunkel Dunkel ha Er ſchö pf ſank er auf den Stuhl zurück
Aber Menſch von wem redeſt T en 2 fragte Mike erſtaunt
Na von wem denn anders als von meiner Braut der Tochter

Farmers dieſer o GottJa Haſt Du die denn heute zuerſt geſehen
Ja doch war ja krank die letzte Woche wie es hieß
Jch denke Du wärſt mit dem Mädel einig geworden
Ach was Mädel hin Mädel her hier Wany er einen Blick auf

dieſen der ſoeben das Glas vom Fußboden aufhob Ben ſagte ſie
ſei mittelgroß und ſchlank

nd dunkel fiel Ben einTa nd dunkel Du Lump do genügte mir und da log ich
dem Alten vor ich hätte ſie einmal von weitem geſehen und mich
ſterbiich in ſie verlie bt Da wurde der alte Halunke furchtbar
freundlich Ein paar Tage hat er ſich geziert und geſtern ſage
mir ich ſolle ſie bekommen ſie möge wollen oder nicht ich könne
rich ſchon jetzt als ihr richtiges Bröutigam betrachten Ob ich das

wollte Natürlich habe ich mit beiden Händen zugegriffen Heute

ſolkte ich ſie ſehen ſie ſei jetzt wieder geſundAn da 7 Mike war ganz Erwartung
Heute ſo fuhr Dan fort hält mir der alte Schuft erſt einen

langen Vortrag Seine Tochter ſei ein gutes Mädchen und ver
diene einen guten Man in und ſo weiter Dann ging er hinaus um

isky ein
t s denn
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ſeine Tochter zu holen Gleich darauf kommt er wieder mit einem
fetten Niggerwe ib zwiſchen dreißig und vierzig Jahren

Mike und Jeff ſtarrten den Sprecher an und Ben ſchenkte ihm
ein neues Glas Whyski ein das er ebenfalls leerte

Er tot verlegen der Llte und ſagte er ſei aus Falls Tountywo es die vielen Neger gäbe und die Mutter des Mädchens ſei eine

Negerin und wir ſollten glücklich werden
Weil der Alte vor der Tür ſtand bin ich durch die Fenſterſcheiben geſprungen habe mich ge ſchnitt en und meinen Hut ver

loren dann bin ich auf meinen Gaul und nichts wie weg Die Ge

ſetze ſind ſtreng Verſprechen iſt Verſprechen Schnell fellows gebt
mir einen friſchen Gaul

Da ſprangen ſie alle drei wetteifernd dem Dan dieſen Liebes
dienſt zu erweiſen Und gleich darauf ſah man ihn in wilder Eile
auf Mikes Pferd nach Süden hin devongaloppieren

Als die Cowboye ſich von ihrem Erſtaunen erholt hatten
brachen ſie in ein wildes Gelächter aus und als ſie ſich ausgelacht
hatten ſagte Ben So ſellows nun kommt jetzt reiten wir zu
mei ner Braut

Was der Negerin ſchrie WMidke entſetzt
Rein zu der wirklichen Miß Erhel Craigh antwortete Ben

Luſtige Ecke
Der Hauswirt e omme il faut Euer Hauswirtiſt geſtorben Ja und denen die koan Kranz net ſchicken

hat er die Wohnung teſtamentariſch geſteigert
C T

Knackmandeln
Auflöſung des Nätſels aus Nr 371

Maßliebchen
An unſere Rätfellöſer

Wieder haben wir ſoviele 190 richtige Rätſellöſungen erhalten
daß wir wegen Raummangels nicht in der Lage ſind die Namen
der Rätſellöſer zu veröffentlichen

Die Prämie Zeitgenöſſiſche Tondichter
Studien und Skizzen von M Charles eleg geb

entfiel auf Chr Fiſcher hier

Rätſel
Er geht umher im ganzen Land
Klopft überall an Tür und Tor
Doch hat er weder Fuß noch Hand
Wer iſt es Sag mir s leis in s Ohr

Prämie Gedichte von Friedrich von Schiller
eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen
müſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh an die Redaktion des
General Anzeiger mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein
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Weiß zieht an und ſetzt in 4 Zügen matt

Löſung der Schachaufgabe aus Nr 36
Dreizüger von A Horn Merlach
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Halle a 17 September

Herbſt
Skizze von Gerd Harmstorff

Ein Lächeln ſtiller Befriedigung breit tete ſich über das noch
immer friſche und blühende Antlitz des penſionierten Oberſtleutnants Frobenius als er einen letzten prüfenden Blick über den

Geburtstagstiſch le n ließ den er im Salon der Villa her
erichtet hatte s ſein einziges Töchterchen ihn vor mehr dennJahresfr iſt verlaſſen um mit dem wärmſten väterlichen Seger

einem geliebten Manne zu folgen hätte der Oberſtleutnant wohl
nimmermehr geglaubt daß er in ſeinem ſtill und einſam
wordenen Hauſe noch einmal mit ſo viel erfinderiſcher Zärtlich
keit an den Aufbau einer Geburtstagsbeſcherung gehen w ürde
Denn damals hatte es in ſeiner Umgebung kein Weſen mehr gegeben mit dem er ſich durch Bande des Herzens verknüpft gefühlt

hätte Es war eine wehmütige Zeit für ihn geweſen eine Zeit da
er zum erſtenmal das Nahen des Alters geſpürt hatte und da ihm
in den langen Abendſtunden allerlei elegiſche Gedanken gekommen
waren über die Eitelkeit und Vergänglichkeit der ird iſchen Dinge
Die alte Babette die ihm ſeinen Haushalt verſah war ja eine

oldtreue Seele von rührender Sorglichkeit um ſein leibliche
Wohl aber ſie war von der Vorſehung weder mit geiſtigen noch
mit leiblichen Vorzügen reich genug aus sgeſtattet worden um der
r Lebensabend eines verwöhnten Mannes durch ihre Geſellſchaft beleben und verſchönern zu können Und Zur Ankn ünrs
neuer Bekanntſchaften fehlt es einem Manne in vorgerückter
Jahren zumeiſt an der rechten Luſt und Anpaſſungsfähigkeit Sohatte es den Oberſtleutnant einen recht ſchweren Entſchluß gekoſtet

der Bitte ſeiner Tochter zu willfahren und ihrer beſten Freundi
vorübergehend ein Aſyl unter ſeinem Dache zu gewähren Fräuleir
Hertha Brandes war die Tochter des Muſikprofe r bei dem
Wally Frobenius jahrelang ihre Geſangsſtudien betrieben hatte
nur um zwei Jahre älter als ihre Freundin und ein Weſen zudem die übermütige Wally in ſchier abgöt tiſcher Verehrung empor
geſehen hatte Sie war zu Lebzeiten des ren ein häufiger
Gaſt in der Villa geweſen und der Oberſtleutnant hatte jedesmalein herzl iches Wohlgefallen gehabt an der anmutigen Erſcheinung
wie an der immer gleichen ſanften Liebenswürdigkeit des jungen
Mädchens Wenige Wochen nach Wallys Verheiratung war derProfeſſor plötzl ich geſtorben und die junge Frau hatte ihrem Vat

geſchrieben daß Hertha ganz ſchutz und mittello s daſtände daß egezwungen ſein würde ſich ihr Brot im Dienſte fremder Men ſchen
zu verdienen und daß der geliebte Papa nichts Be ſſeres
Klügeres tun könne als ſie zur Leitung ſeines Haus bei ſichaufzunehmen Mit der unwiderſtehlichen Ueberredungskun ſt die
ihr von jeher eigen geweſen war hatte ſie die ernſten Be denke en des

Oberſtleutnants zu e gewußt und eines Tages hatte Fräu
lein Hertha dann wirklich wie ein ſcheues verflogenes VögelchEinzug in die Villa gehalten Es war anfangs ein etwas ge
zwungenes und unbehagliches Verhältnis zwiſchen ihr und dem
Hausherrn geweſen denn der Oberſtleutnant hatte nicht recht gewußt ob er ſie als Wirtſchafterin oder als Dame be handel ln ſolle
Aber mit einem Taktgefühl deſſen Feinhe it und Sicherheit erimmer aufs Neue ben ntern mußte hatte Fräulein Hertha ſelbſt
ihren Verkehr bald in die rechte Form gebracht und ſchon nachVerlauf der erſten Woche en war dem Oberſtleutnant die Erkenntn
gekommen daß er wirklich ſehr klug daran getan hatte den Rat
ſeines Töchterchens zu befolgen Dies ſtille junge W Veſen mit denſchönen tiefen Augen und der weichen wohllautenden Stimme be
ſaß eine geradezu wunderbare Gabe Heiterkeit und Behagen um
ſich zu verbreiten Und wie ihr ſelber Launenhaftigkeit und Ver
drießlichkeit völlig unbekannte Dinge zu ſein ſchienen ſo konntendieſe üblen Gäſte auch in ihrer gebung nicht gedeihe n Kaum
je zuvor war dem Oberſtleutnant ſein Heim ſo traulich hell undwarm odgtlomwen wie jetzt niemals hatte er in ſo geringem
Maße das Bedürfnis gefühlt ſich draußen zu zerſtreuen Was
er nach Wallys Fortgang für Vorboten des nahenden Alters ge

halten mußten pure Einbildungen geweſen ſein da er ſich doch nun
wieder friſch und elaſtiſch fühlte wie ein Jünglin Und wenner jetzt hier und da ſeinen Gedanken Audienz gaß beſchäftigten

ſie ſich mit allem anderen eher als mit der Eitelkeit und Ver
gänglichkeit der irdiſchen Dinge Wenn es ſich zuerſt nur hatte
darum handeln ſollen Fräulein Hertha ein Unterkommen zu gewähren bis ſie die geſuchte paſſende Stellung a Erzieherin ge
funden hätte ſo war von dieſer Stellung jetzt längſt nicht
mehr die Rede und der Oberſtleutnant a in die heftigſte Erregung geraten als Wally einmal briefli efragt hatte ob ſichdenn noch immer kein Bewerber um as Hand gemeldet hätte
Als wenn es für ein junges Mädchen wirklich gar nichts Er
trebenswerteres gäbe als eine Heirat Und als wenn ſie nichter rn Schutze tauſendmal beſſer aufgehoben wäre als in den
Händen rgend eines jungen Menſchen der ſicherlich gar t
nſta nde geweſen wäre die herrlichen Eigenſchaften er
tenen Geſchöpfes nach ihrem ganzen Werte zu würdigen

Eine beſondere Freude hatte es dem Oberſtleutnant bereitet
da ß auch ſein Sohn Erwin der als Oberleutnant in einer ziemlich

rnten Garniſon ſtand und wie immer den ſpätſommerlichenu rlagb im väterl lichen Hauſe veriebt hatte voll bewundernder
Anerkennung für den guten Genius dieſes Hauſes geweſen war

aſt immer wenn Vater und Sohn miteinander allein geweſen
waren hatten ſie ſehr bald angefangen von Fräulein Hertha zu
reden und es war jederzeit die ſchönſte Einmütigkeit zwiſchen ihnen
geweſen hinſichtlich der en ihrer Tugenden und Vorzüge
Der Oberleutnant hatte ſogar mancherlei rühmenswerte Eigenhaften an ihr entdeckt die dem Tharfe n Blick ſeines alten Herrn

bisher entgangen waren Und vielleicht war es gerade die vollkomme e Uebere inſtim mung bezüglich dieſes Gegenſtandes geweſen
die den Be ſuch des jungen Offiziers diesmal ſo angenehm und
harmoniſch hatte verlauſen laſſen Nun war Erwin ſchon ſeit
etlichen Wochen wieder in ſeiner Garniſon und in der Villa gingalles ſeinen gewöhnlichen n ruhigen Gang Daß ihm Fräulein
Hertha in der letzten Zeit ein bischen ſtiller und ernſter vor
gekommen war als vordem hielt der Oberſtleutnant ſelbſt für eine
Täuſchung ſeitdem ſie ihm auf ſeine beſorgte Frage mit einem

ſten Erröten klärt hatte daß ſie ſich wohl und zufriedenViellet cht war es das langſame Wellen und

Sterl in der Natur das ihr ſelber unb ewußt eine gewiſſeWirkung auf ihr fein beſaitetes Gemüt ausübte Der Oberſt
leutnant ſelber fühlte ſich ja nicht ganz frei von derartigen An
wandlungen wenn er von ſeinem Schreibtiſch aus dem Wirbeltanz
der fallenden Blätter zuſah Beinahe unmerklich war nach einen
Sommer voll prangender Herrlichkeit der Herbſt ins Land ge
kommen und die Eichen allein waren es die nöch mit zäher Lebens
kraft ihr verfärbtes Laubwerk feſthiel ten

Auch der Blumenſchmuck auf Fräulein Herthas Geburtstagstiſch
gie einen durchaus he erbſtlichen Charakter Bi unte Aſtern und

rieſengroße aber duftloſe Chryſanthemen füllten die Vaſen deren
Jnhalt der Oberſtleutnant mit eigenen Händen arrangiert hatte
Auch die hatten ſich in der kleinen t nur mit Mühe auftreiben
laſſen und Frobenius zweifelte nicht daß ſie dem GeburtstagskindeFreude bereiten würden Jm Sktober blühen keine Veilchen
und Roſen mehr dachte er und man darf von einer Jahreszeiticht verlangen was ſ cht gewähren kannMochten aber auch die Blumen an Duft und Farbenpracht

einiges zu wünſchen übrig laſſen die Geſchenke waren deſto ſchöner
und koſtbarer ausgefallen Was er an un ausgeſprochenen Wün
ſchen zu erraten geglaubt hatte der Oberſtleutnant freigebig erfüllt
und ſicherlich war die Tochte r des armen Muſikprofe ſſors nie in
ihrem Leben ſo verſchwenderiſch bedacht worden wie heute

Schon wollte h nius auf den Klingelknopf drücken um ſie
zur Beſcherung bitt zu laſſen als das Hausmädchen mit einemPaket und einem Brief intrat die der Poſtbote ſoeben abgegeben
Der Obe rltleninant erkannte auf den erſten Blick die Handſchrift
ſeines Sobhnes und da Erwin ſelſamerweiſe ſeit ſeiner Abreiſe noch
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